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Das Getreidemonopol Hi'H Soll)

Wa), baè roarctn bôfcè Ding!
SSollt ntdjt innen mit bem ©ring!'

HELVETISCHES GEPLÄNKEL
(Sin toeitereê Sorgenïinb ber (sibge

tioffenfdjaft finb bie bet 6 lie 6 ene n

2 dh ii 13 c n. (Ssi tourben baljer ejtra 33er;

hKebenenïurfe eingeführt, auê metchen

bann bie Xefinttiutoerbteibenbenfurfc ae-

fdjaffen toerben. Tie SS&irrungen nnb

Segnungen beë Sotterbnnbei toerben erft
in (ïrfdjcimtng treten, toenn enb(trf) mit

biefen bie Sicherhett 6eunrut)igenben SScr

btiehenen in ber ©djtoeij aufgeräumt ilt.
*

,)m gufammentjang mit biefen Jhtr
fen ftebt and) bie ÜBermeljrung ber ftlo
înetrifcben g a Ij r I e i ft n u a, e n u n f e-

r e r 93 tt u b e § b a h n e n für baê 3fat)ï

1927, bie nun anf 43 SDÎiHionert Boîo

motibïilotrater beranfdjïagt finb. 35as5

SBerfjâltniê ätoifdjen ©ambfloïomotib
Kilometern nnb efeftrtfdjen 8oïomotib=

Kilometern tft 1927 5,4 m 5,3. ®aë

33ert)âltniê biefer beiben .Kilometer unter
einanber ift aïfo baê benïbar befte. Cëê

tiätt and) fd)tner, einen £artfunter|cf)tçb
ober eine Rentabilität truenb eineê ber

8

Das Oeìreiàemondpvl Ro» «°ll>

Ach, das war'cin böses Ding!
Wollt nicht innen mit dcm Gr ing!'

Ein lvciteres Zorgcnkind der Eidge
uossenschaft sind die verbliebene n

Z ch ii tz e i?. Es wnrden dciher crtra Ver-
bliebenciiknrsc cingefiihrt, ans welche!?

dann dic Tesinitivverbleibendenknrse ge-

schaffen werden. Tie Wirkungen und

Segnungen des Völkerbundes werden erst

iu Erscheinung treten, wenn endlich mit

diesen die Sicherheit bcuuruhigcudeu Ver
blicbcuen iu dcr Zchwci; aufgeräumt isi.

^>u Znsammcnhang mit diesen >iur
scn steht auch dic Vermehrung der kilv

mctrischeu F a h r l c i st u u g e li u u s e-

r c r V u n d e s b a h n e n fiir das ^abr
1927, die nnn auf 1!! Vlillioueu Lato

motivkilomcier veranschlagt siud. Tas

Verhältnis zwischen Tampflokomotiw
.siilometern und elektrischen Lokomotiv

Kilometern ist 1927 5,1 ;u 7>,^.. Ta>

Verhältnis dieser beiden Kilometer »uicr
einander ist also das denkbar beste. Es

hält auch schwer, eiueu Tacifunlcrubicd
oder eiuc Veutabilität iracnd eines der
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